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Straßenkinder sind Jugendliche unter 18 Jahren, für die die Straße zum 
Wohn�± und Arbeitsplatz geworden ist. Man findet sie auf allen 
Kontinenten, überwiegend in den Ballungsräumen großer Städte wie 
Mumbai, Rio de Janeiro und Nairobi. Sie schlagen sich als Bettler, 
Babystricher, Diebe und Drogendealer durch, säubern 
Windschutzscheiben, sammeln Müll und putzen Schuhe.  
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Es gilt zu unterscheiden zwischen 
Kindern auf der Straße und Kindern 
der Straße. Erstere verbringen einen 
Großteil ihrer Arbeits- und Freizeit 
auf der Straße, kehren aber abends 
in ihre Favela- und Slumbaracken 
zurück. Kinder der Straße schlafen 
unter Brücken, in U-Bahn-
schächten und Kanalrohren, ihr Le-
bensmittelpunkt ist die Straße. Ihre   
Wiedereingliederung in die Gesell- 

schaft ist langwierig.  

Don Bosco Häuser auf der ganzen 
Welt arbeiten mit einem dreistufigen 
Konzept um dies zu garantieren. 
Kennzeichnend ist die Pädagogik der 
Vorsorge, das Vertrauen in den guten 
Kern jedes Menschen.  

Den ersten Kontakt stellen Sozialar-
beiter her, die beliebte Plätze und 
Sammelpunkte der Jugendlichen auf-

   Mit Don Bosco zurück in ein normales Leben  


